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Fortbildungen für WaldbesitzerInnen 

Das Kreisforstamt Biberach bietet ab Herbst regelmäßig Fortbildungen zu unterschiedlichen Themen 
aus den Bereichen Wald- und Forstwirtschaft, Waldbau und Forsttechnik an.  
Die Veranstaltungen werden von Wolfgang Winter (Sachgebietsleiter Dienstleistung, Förster) und 
Oliver Lutz (Forstwirtschaftsmeister) durchgeführt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Angebote: Jungbestandspflege - Holzsortierung - Pflanzung  

Mit der Pflanzung legen Sie den Grundstein für künftige, klimastabile Waldgenerationen. Die 

sachkundige Jungbestandspflege stellt die richtigen Weichen für den wachsenden Wald und mit der 

optimalen Sortierung lässt sich Ihr Holz bestmöglich vermarkten.  

Welche Arbeitsschritte nötig sind, was Sie beachten sollten und warum es sich lohnt, sich im Vorfeld 

intensiver mit diesen Themen zu beschäftigen, ist Inhalt unserer Fortbildungsangebote im kommenden 

Herbst. 

 

 

 

W. Winter O. Lutz 
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Jungbestandspflege – kleiner Eingriff, große Wirkung! 

Mit der Jungbestandspflege werden junge Wälder hinsichtlich Mischung, Vitalität, Stabilität und 

Qualität frühzeitig in die richtige Richtung gelenkt und an die veränderten Klimabedingungen 

angepasst.  

Was sind die Vorteile einer Pflege und was die Folgen einer unterlassenen Pflege? Wie geht 

Pflege und welche Werkzeuge stehen zur Verfügung? 

 

Wann?   Wo? 

14. September   Hochdorf  
17. September  Reinstetten 
21. September  Ertingen 

Bitte Forsthelm mitbringen. 

Holzsortierung – wir bringen Ordnung ins Holz! 

Holz ist nicht gleich Holz, deswegen wird Holz für den Verkauf sortiert. Eine optimierte Sortierung 

schafft die Voraussetzung für bestmögliche Verwendung und damit auch bestmögliche Verkaufspreise. 

Sie wollen Ihr Holz selbst aufbereiten und Ihre Kenntnisse in der Holzsortierung auffrischen? 

Welche Merkmale bestimmen die Qualität des Holzes? Wie wird richtig vermessen? 

 

Wann?   Wo? 

08. Oktober  Ochsenhausen 
12. Oktober  Langenenslingen 
15. Oktober  Mittelbiberach 

 

 

 

 



           Nr. 7/2021 

| Seite 3 | 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflanzung – ein perfekter Start! 

Mit der Pflanzung einer neuen Waldgeneration wird der Grundstein für eine künftige klimastabile 

Entwicklung gelegt. Allerdings hängt der Erfolg einer Pflanzung von vielen Faktoren ab.  

Welche Arbeitsschritte sind nötig? Was muss beachtet werden? Wie beurteile ich das 

Pflanzmaterial?  

 

Wann?   Wo? 

26. Oktober   Ochsenhausen 

29. Oktober  Degernau 

05. November  Ertingen 

 

Für alle unsere Fortbildungen gilt:  

 Kostenfrei.  

 Dauer jeweils von 13:00 bis 16:00 Uhr.  

 Begrenzte Teilnehmerzahl, Vergabe nach dem Datum der Anmeldung. 

 Den genauen Treffpunkt erhalten Sie nach der Anmeldung per Mail oder telefonisch.  

 Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 

 Die bekannten, gültigen Corona-Regeln zu Hygiene und Abstand sind einzuhalten. 

 

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte bis spätestens drei Werktage vor dem jeweiligen Termin unter 

der Telefonnummer 0 73 51 / 52 7021 oder per Email an forstamt@biberach.de.  

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 

 

mailto:forstamt@biberach.de
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Borkenkäfer: Kontrolldurchgänge intensivieren 

Während des anhaltenden Schwarms der ersten Buchdruckergeneration sind Befallskontrollen zu 

intensivieren, um die Frischbefälle möglichst bereits in der frühen Befallsphase zu erkennen. 

Während in den letzten Wochen und Monaten die Befallserkennung anhand von Bohrmehl aufgrund 

des häufigen Regens oftmals erschwert war, sollte man ab der KW32 mit der beständigeren 

Witterung etwas mehr Erfolg damit haben.  

Zudem ist nun auch verstärkt auf spätere Befallsmerkmale zu achten, um älteren und übersehenen 

Befall zu erkennen! Vermutlich wird manch älterer Befall auch erst jetzt ersichtlich. Dabei scheinen 

sich vor allem Spechtabschläge und Nadelabfall bisher etwas mehr bewährt zu haben, während auf 

Kronenverfärbung in dieser Saison aufgrund der guten Wasserversorgung der Fichten weniger 

Verlass ist. 

Kontrollieren Sie die Ränder von alten Käferlöchern bitte besonders intensiv. 

Frisch befallene Bäume umgehend einschlagen und aus dem Wald transportieren. 

Die Käferbruten entrinden (im letzten Fall: Insektizidbehandlung) unschädlich machen. 

 

Brauchen Sie Unterstützung? Ihr Revierleiter hilft gerne. 
 
 
 
 

 
Mengenanmeldungen zum Holzverkauf 2021/2022 

Falls Sie einen Hieb im Herbst oder Winter planen, füllen Sie bitte das auf unserer Internetseite 

bereitgestellte Formular Mengenanmeldung aus und senden dies an die Holzagentur zurück. 

Mail: holzagentur@biberach.de 

Fax: 0 73 51 525 03 58 

Postanschrift: Kreisforstamt Biberach, Holzagentur, Rollinstraße 17, 88400 Biberach  

https://www.biberach.de/fileadmin/Formulare/Kreisforstamt/Holzagentur/Anmeldung_Holzverkauf.pdf
mailto:holzagentur@biberach.de

